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Simon Morley

EX LIBRIS

Was man als erstes sieht, wenn man eines 
meiner Buchbilder betrachtet, scheint ein 
monochromes Rechteck zu sein. Ich nehme 
diese Änderung im Verhältnis zwischen 
Figur und Malgrund vor, um den Prozess 
der visuellen Entschlüsselung komplizier-
ter zu gestalten. Zunächst sieht man ein-
fach nur eine Farbe, aber wenn man dann 
näher herantritt, kommt der Text eines 
Buchdeckels oder einer Titelseite zum 
Vorschein. Die Dinge beginnen sich zu ver-
komplizieren. Plötzlich wird die Präsenz 
und die Sinnlichkeit der Farbe von einer 
komplexen Geschichte überschattet.
Simon Mor ley

DAS GEMALTE WORT

Das Werk des englischen Künst lers und 
Kunstschri f t s te l lers Simon Mor ley lebt in 
einem Spannungsverhäl tnis,  das die Kunst  sei t 
Beginn der Moderne best immt. Hier s tehen 
Wor t und Farbe im Gegensatz. Sie begegnen 
einander und re la t iv ieren sich gleichzei t ig. 
Das Wor t,  das sich in l inearen Zeichen 
ausdrück t,  versucht die f rei  f l ießenden Farben 
in ihrer Bedeutung k lar zu ident i f izieren. 
Im Gegenzug bezweife l t  die Farbe die 
best immende Dominanz des Schri f tzeichens.

Dem Unbest immten und Unbest immbaren 
so l len Bewegungen zur Sei te gesetz t  werden, 
innerhalb derer sich Bedeutungen assoziieren. 
Mor ley untersucht dieses Spannungsverhäl tnis 
zwischen Wor t und Bi ld, zwischen Schreiben 
und Zeichnen als dialek t ische Pole, die sich 
abwechse lnd gegensei t ig herausfordern.

Die in dieser Auss te l lung gezeigten Werke 
rekurr ieren auf ausgewähl te Bücher der 
Bib l io thek der vom Jesui tenorden get ragenen 
Hochschule Sankt Georgen in Frankfur t  am 
Main. Die ausgewähl ten Bucht i te l  s tammen 
aus der Feder von Jesui ten und s tehen 
exemplarisch für geis t ige und geis t l iche 
Posi t ionen, die his tor isch und internat ional 
einf lussreich waren und sind. 

SIMON MORLEY

Die Arbei ten des 1958 in Eastbourne  
(England) geborenen Simon Mor ley wurden 
internat ional ausgeste l l t,  e twa im Musée 
des Beaux Ar t s in Dijon, bei den Posnan 
Mediat ions Biennial  in Posen, im Seoul  
Museum of Ar t  oder in der Tate Bri tain in 
London. Der Maler is t  auch als Kunst theore t iker 
tä t ig. Seine jüngsten Publikat ionen sind The 
Simple Tru th. The Monochrome in Modern Ar t 
(2020) und Seven Keys to Modern Ar t  (2019).

Nach längeren Aufenthal ten in I ta l ien, 
Frankreich und den USA lebte er zunächst 
in London und dann in Zent ral f rankreich. 
Sei t  2010 arbei te t  er als Kunsthis tor iker 
und Künst ler in Korea, wo er eine 
Assis tenzprofessur an der Dankook Universi t y 
im Bereich Bi ldende Kunst  innehat.
 

TURM RAUM KUNST
 
Unter dem Ti te l  »TURM RAUM KUNST« zeigt 
die Kunst - S ta t ion Sankt Pe ter Köln paral le l  zu 
den Rauminter vent ionen von Künst ler innen und 
Künst lern im Kirchenraum im romanischen Turm 
eine Reihe von Kabinet tauss te l lungen.

Spar tenübergreifend sind hier k leinere 
monographische oder thematische 
Auss te l lungen zu sehen, die sich auf Sank t 
Pe ter beziehen oder deren Werke sich mit  den 
hier angestoßenen Themen und Frageste l lungen 
beschäf t igen.
 
Die Präsenta t ion der Bi lder von Simon Mor ley 
is t  die fünf te Auss te l lung in dieser Reihe und 
f indet in Zusammenarbei t  mit  der Bib l io thek der 
Phi losophisch -Theologischen Hochschule Sankt 
Georgen in Frankfur t  am Main s ta t t. 

Leonhard -Tietz-Strasse 6 // 50676 Köln
Geöf fnet:  Mi bis So 12—18 Uhr, 
Hl. Messe: So 10.30, 12, 18, 21 Uhr und Do 18 Uhr
www.sank t - peter- koeln.de

ERÖFFNUNG

Zur Eröf fnung der Auss te l lung
im Turmraum der Kunst - S ta t ion Sankt Pe ter
am Himmel fahr t s tag, 21. Mai 2020, um 13.15 Uhr
laden wir herz l ich ein.

 
WERKGESPRÄCHE
 
So, 31. Mai 2020, 13.15 Uhr
mit  P. Fr iedhelm Mennekes

So, 14. Juni 2020, 13.15 Uhr
mit  P. Stephan Kess ler

So, 28. Juni 2020, 13.15 Uhr
mit  Guido Schlimbach

AUSGESTELLTE ARBEITEN

Auf der his tor ischen Turmwand:

EXERCIT IA SPIRITUALIA ( Ignat ius von Loyola), 
2019, Acr y l  auf Leinwand, 38 x 45,5 cm

Im Turmraum:

BETBUCH UND CATECHISMUS (Pet rus Canisius), 
2019, Acr y l  auf Leinwand, 30 x 40,5 cm

DE PROCESSIBUS CONTRA SAGAS (Fr iedrich 
Spee),  2019, Acr y l  auf Leinwand, 32 x 40,5 cm

GRUNDZÜGE DER BÖRSENMORAL (Oswald 
von Nel l - Breuning),  2019, Acr y l  auf Leinwand, 
30 x 40,5 cm

CONFUCIUS SINARUM PHILOSOPHUS, 2019, 
Acr y l  auf Leinwand, 41,3 x 53,5 cm
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Bibliothek der
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